
NEUGESTALTUNG WG-AREAL/SCHLOSSPLATZ

GEMEINSAME INFORMATIONSBROSCHÜRE 
ZUM BÜRGERENTSCHEID AM 25. MAI 2025
gemäß § 21 Abs. 5 Gemeindeordnung BW



GEMEINSAMES VORWORT 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

Herzliche Einladung zur gemeinsamen Informationsveranstaltung der Stadt und der Vertrauens-
personen des Bürgerbegehrens  am Mittwoch, 14. Mai 2025, um 18:30 Uhr auf dem WG-Areal.

Danke für Ihre Stimme,

Oberbürgermeister Steffen Hertwig
und die Mitglieder des Gemeinderats 
Stadt Neckarsulm   

Bernd Giering, Ronny Martschenko 
gesetzliche Vertrauenspersonen     
des Bürgerbegehrens
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Sachlich. Verständlich. Pro und contra.

Stimmen Sie mit  „Ja“, 

Stimmen Sie mit  „Nein“, 

bleibt alles wie es ist. 

Um für Sie die Entscheidung zu vereinfachen, 
haben wir auf den Folgeseiten alle relevanten 
Fakten gebündelt. 

wird das WG-Areal zum Schlossplatz umgestaltet. 

„Sind Sie dagegen, dass das geplante Bauprojekt 
‚Neugestaltung WG-Areal‘ verwirklicht wird? “

mit der Umgestaltung soll aus dem ehemaligen 
WG-Areal der Schlossplatz werden. Die Kosten 
belaufen sich auf  2,45  Mio.  Euro.

Am Sonntag, 25. Mai 2025, entscheiden Sie, ob 
dieses Projekt umgesetzt werden soll oder nicht. 
Die Frage zur Abstimmung lautet:

Nun liegt es an Ihnen: 

Wir danken allen Bürgerinnen und Bürgern, die 
uns mit Fragen, Anregungen und Wünschen 
entscheidend vorangebracht haben. Ihre Impulse 
zeigen, wie wir unsere Stadt langfristig und 
nachhaltig besser gestalten können.

Denn nicht mehr der Gemeinderat entscheidet 
über dieses Infrastrukturprojekt. Sondern Sie. 
Diese Möglichkeit zur direkten Demokratie ist 
bereits in der Gemeindeordnung BW vorgesehen. 

Auf den nachfolgenden Seiten können Sie sich 
beide Standpunkte anschauen. Erfahren Sie 
außerdem alles über den Ablauf des Bürger-
entscheids und welche Argumente für das 
Beantworten der Frage wichtig sind.

Bitte beteiligen Sie sich am Bürgerentscheid! 
Gerne  auch  per  Briefwahl.



CHRONOLOGIE
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2021
Impuls des Gemeinderats zur Nachnutzung des WG-Areals 

09/2021 & 11/2021
Zielfestlegung und Diskussion Gastronomieangebot im Arbeitskreis WG-Areal

04/2022
Start des gemeinsamen Projektes von Gemeinderat und Stadtverwaltung

10/2022 bis 05/2023
Mehrfachbeauftragung Planungswettbewerb Platzgestaltung

07/2023
Vorstellung des ausgewählten Vorentwurfs im Arbeitskreis WG-Areal

10/2023
Sachstandsbericht und Vorstellung des Vorentwurfs im Bauausschuss

11/2023 bis 04/2024
Ausarbeitung der Entwurfsplanung

07/2024
Vertagung des Baubeschlusses

10/2024
Mehrheitlicher Baubeschluss im Gemeinderat

02/2025
Beschluss zur Durchführung eines Bürgerentscheids

12/2024 bis 02/2025  
Sammlung von Unterschriften für das Bürgerbegehren



Spielwiese und 
Aufenthaltsäche 

im Grünen 

Ersatzpanzungen 
für entfallende 

Bäume

Baum-Dach für 
schattige Sitzplätze

Zusätzliche Fahrrad-  

und Motorrad-
parkplätze

und NSU-Museum
Deutsches Zweirad-

Museumsstuben

Bushaltestelle Museum

ENTWURFSPLANUNG
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Wasserspiel zum 
Planschen und 

Abkühlen 

Aufwertung des 
Außenbereichs am 

Kiosk

Weingarten als neues 
gastronomisches 

Angebot

Erhalt und 
Entsiegelung der 

Parkplätze
Urbanstraße

Kiosk
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GUTE GRÜNDE FÜR DIE NEUGESTALTUNG DES WG-AREALS
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Gemeinsame Stellungnahme des Oberbürgermeisters und des Gemeinderats

Mit der Umgestaltung soll aus dem ehemaligen WG-Areal der Schlossplatz werden. Darüber entscheiden Sie 
am 25. Mai 2025. Die geplante Umgestaltung bietet die Chance,  dem Klimawandel aktiv zu begegnen und 
die Innenstadt grüner, lebenswerter und attraktiver zu gestalten. Beantworten Sie die Frage beim 
Bürgerentscheid mit  NEIN, um FÜR die Umgestaltung zum Schlossplatz zu stimmen.
Hier nden Sie die wichtigsten Argumente und Fakten auf einen Blick.

Die neuen Grünächen mitten in der Stadt, ein 
Weingarten und ein Wasserspiel schaffen eine 
angenehme Atmosphäre. Hier können Sie sich 
entspannen, Freunde treffen und die Natur 
genießen. 

Mehr Grün bedeutet ein besseres Stadtklima. 

Nachhaltiger Baumbestand für die Zukunft
Nur durch die Kombination aus Entsiegelung, 
Begrünung und intelligenter Wasserversorgung 
bleiben bestehende Bäume erhalten und 21 neue 
können gepanzt werden. So entsteht ein grüner, 
zukunftsfähiger Platz für kommende Generationen.

Bessere Luft und angenehmeres Klima

Die entsiegelten Flächen und schattenspendenden 
Bäume sorgen für kühle Temperaturen und saubere 
Luft, damit sich auch heiße Tage besser ertragen 
lassen.

Ein lebendiger Treffpunkt für alle

Ein Platz mit Geschichte und Kultur

Mehr Natur für Ihre Stadt
Durch neue Grünächen entsteht zusätzlicher 
Lebensraum für Panzen und Insekten. Das 
steigert die Artenvielfalt und macht die Stadt 
lebendiger.

Die Neugestaltung wertet das Stadtbild auf und 
bietet kulturellen Veranstaltungen wie dem 
Ganzhornfest ein dauerhaftes Zuhause. Ein Ort, an 
dem Tradition und Gemeinschaft lebendig bleiben.

Dank des speziellen Pasterbelags verdunstet 
gespeichertes Wasser und kühlt die Umgebung. 
Ein Wasserelement sorgt für Erfrischung und lädt 
Kinder wie Erwachsene zum Verweilen und Spielen 
ein.

Abkühlung an heißen Tagen
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Mehr Leben für die Innenstadt
Ein attraktiver Stadtplatz mit schattigen Außenbereichen lädt 
zum Verweilen ein. Das stärkt die lokale Gastronomie, zieht 
Besucher an. Das macht die Innenstadt für Gäste und 
Einheimische gleichermaßen lebendiger.

Parkmöglichkeiten in direkter Nähe
Die entfallenden 21 Parkplätze werden in der unmittelbaren 
Umgebung großzügig mit 103 zusätzlichen Parkplätzen ersetzt. 
Parkplätze für Menschen mit Behinderung, Motorräder und die 
Bushaltestelle bleiben erhalten, damit Mobilität für alle 
gesichert bleibt.

Eine Stadt, die Wasser speichert und nutzt

Ihr 
Steffen Hertwig Mitglieder des Gemeinderatsund die 

Das moderne Konzept reduziert die Wassermengen im Kanal 
und speichert Regenwasser wie ein Schwamm. So bleibt das 
Wasser in der Stadt, versorgt die Bäume und sorgt für 
angenehm kühle Luft.

NEIN beim Bürgerentscheid am 25. Mai  bedeutet
JA zur Umgestaltung des WG-Areals

1 Enthaltung:        Schulz
Nicht anwesend:  Bender, Dr. Hilbig, Jochim

  

                                  Prof. Dr. Lehleiter, Dr. Müller, Pukat, Ranger, Saup, Steiner, Ullrich, Wache
9 Nein-Stimmen: Baum, Berthold, I., Berthold S., Friebe, Kuhn A., Kuhn B., Raith, Schrempf, Zoll

Die Umgestaltung des WG-Areals wurde am 20.02.2025 im Gemeinderat beschlossen mit:  
16 Ja-Stimmen:    OB Hertwig, Bertok, Blawert, Kaya, Förschner, Härdtner, Kriegs, Lang, 

Weitere Infos unter 
www.neckarsulm.de/schlossplatz

Die Fraktionen und Mitglieder des Gemeinderats haben sich auf den Inhalt dieser Seiten geeinigt.  



Seite BI

Stellungnahme der Vertrauensleute des Bürgerbegehrens
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INFOS ZUR ABSTIMMUNG
WAHLBERECHTIGUNG UND WAHLVERFAHREN

DER TERMIN FÜR DIE ABSTIMMUNG
SONNTAG, 25. MAI 2025

Der Bürgerentscheid zur Umgestaltung des WG-Areals wird am Sonntag, 25.Mai 2025, von 8 bis 18 Uhr 
durchgeführt.

Der Bürgerentscheid ist in Deutschland ein Instrument der direkten Demokratie auf kommunaler Ebene. 
Mit ihm können die Bürger in einer Gemeinde über Fragen des eigenen Wirkungskreises entscheiden. Der 
Neckarsulmer Gemeinderat hat am 20. Februar 2025 beschlossen, die Bürger über das Projekt 
„Neugestaltung des Schlossplatzes“ in einem Bürgerentscheid entscheiden zu lassen.

Abstimmungsberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes sowie Staats-
angehörige eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union (Unionsbürger), die am Wahltag das 16. 
Lebensjahr vollendet haben, seit mindestens drei Monaten in Neckarsulm mit Hauptwohnung wohnen und 
nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Die Wahlbenachrichtigung erhalten alle Wahlberechtigten bis 
spätestens 4. Mai 2025. 

Ein Bürgerentscheid wird durch die Mehrheit der gültigen Stimmen entschieden. Dabei muss diese 
Mehrheit mindestens 20 Prozent der Stimmberechtigten betragen, das sogenannte Abstimmungsquorum. 
Wird dieses Quorum nicht erreicht, fällt die Entscheidung zurück an den Gemeinderat.

DER BÜRGERENTSCHEID IST DIREKTE DEMOKRATIE

ALLE WAHLBERECHTIGTEN SIND AUFGERUFEN

DER BÜRGERENTSCHEID BRAUCHT EINE MINDESTBETEILIGUNG 
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BRIEFWAHL IST MÖGLICH
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INFORMATIONEN ZUR ABSTIMMUNG 
BRIEFWAHL UND STIMMZETTEL-MUSTER

Sie erhalten Ihre Abstimmungsunterlagen postalisch 
oder können diese in den genannten Verwaltungs-
einrichtungen abholen. 

Sollten Sie am Abstimmungstermin verhindert oder 
verreist sein, so können Sie die Möglichkeit der 
Briefwahl nutzen. Gerne können Sie den Wahlschein 
nach Zustellung Ihrer Wahlbenachrichtigung im 
Bürgerbüro des Rathauses oder in den Verwaltungs-
stellen Amorbach, Obereisesheim und Dahenfeld 
schriftlich oder in elektronischer Form beantragen. 

DER WAHLZETTEL MIT JA ODER NEIN
Die Abstimmungsfrage ist mit Ja oder Nein zu be-
antworten:

Stimmen Sie mit „Nein“ – wird das Projekt umgesetzt. 

Stimmen Sie mit „Ja“, wird die Umgestaltung nicht 
durchgeführt. 



An sämtliche  Neckarsulmer Haushalte

Informationsbroschüre zum 
Bürgerentscheid. 

Alle Wahlberechtigten erhalten eine separate 
Wahlbenachrichtigung. 

Stadtverwaltung Neckarsulm 

Oberbürgermeister Steffen Hertwig und der Gemeinderat (mehrheitlich) 
Für die Seiten 5-6: 

Für die Seiten 7-8:

Bernd Giering, Ronny Martscheko
Vertrauenspersonen des Bürgerbegehrens 

Alle übrigen Seiten


